
lÄeine Ankunft in der Horfmonnschule und die Begegnung mit einem
komisch ausscherdcn l onn

Als ich aus dem Karton gekrobbelt bin, hobe ich ersfeinmol wos ziemlich
komisches gesehent Einen Monn mit einem langen weißen Bort, einem
goldenem Umhong und einer ziemlich merkwürdigen ÄAütze ouf dem Kopf.
In seiner Hand hielt er €in goldenes, dickes Buch. Wer war dos denn?
Sehen on der Hartmonnschule olle Lehrer so ous? Do ich jo neugierig bin,
hobe ich ihn mir mol ous der Nöhe gonz genou angesehen. Do hot mir der
freundliche olte Monn erklört, doss er der Nikolous sei und om heutigen
Nikolcustog olle Kinder der Hortmonnschule besuchf. Super, do bin ich jo
gerade zum richtigen Zeitpunkt hier ongekommen.
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Nochdem Frou Flegel mich der Klosse 3c vorgestellt hof, hoben Froncesco
und Jocgueline mich on die Hond genommen und wir sind mit mehreren
onderen Klossen in dos große Treppenhous der Schule gegongen. Nun
wurden Nikofouslieder gesungen, begleitet von Klovier und Flöte. Donn
endlich kom der Nikolous und Froncesco und Jocgueline hoben ihm, mif
mir in der Hond, ein Gedicht oufgesogt.
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Donach hot der Nikolous ollen

Kindern erzöhlt, wer ich bin und worum ich hier bin. (Woher der dos wohl

weiß?). Do bin ich glott ein bisschen rol geworden, vor louter Stolz! Donn

hot der Nikolous jeder Klosse eine Tüte geschenkt, in der woren

Schokolcdennikolöuse. Für mich wor übrigens ouch einer drin. Lecker
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